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Ziele 

Novellierung der Verordnung über die Berufsausbildung zum „Kaufmann für 
Büromanagement“ / zur „Kauffrau für Büromanagement“ gemäß § 90 Abs. 3 
Nr. 1a, i . V. m. §§ 4,5 BBiG mit Anlage Ausbildungsrahmenplan sowie Erarbei- 
tung einer EUROPASS-Zeugniserläuterung in deutscher, englischer und franzö- 
sischer Sprache. 

 

Aufgabenstellung/Problem- 
stellung 

• Ziel ist die Verstetigung der Regelungen der „Verordnung über die Erpro- 
bung abweichender Ausbildungs- und Prüfungsbestimmungen in der Büro- 
managementkaufleute-Ausbildungsverordnung“ und deren Zusammen- 
führung mit der entsprechenden Grundverordnung. 

• Im Rahmen der Anpassung sollen die gültigen Rahmendokumente (aktu- 
elle Standardberufsbildpositionen, HA-Empfehlung 160, Musterstruk- 
turentwurf Ausbildung) berücksichtigt werden. Auf Ebene der Berufsstruk- 
tur sowie der Ebene der Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sind dar- 
über hinaus keine Änderungen vorgesehen. Dies bestätigt auch der Ab- 
schlussbericht zur Evaluierung des Berufs durch das Bundesinstitut für Be- 
rufsbildung. Die bisherige Berufsbezeichnung „Kaufmann für Büromanage- 
ment/Kauffrau für Büromanagement " hat sich bewährt und soll  erhalten 
bleiben. 

• Auch die bisherige Differenzierung durch Wahlqualifikationen und Zu- 
satzqualifikationen soll beibehalten werden. 

• Die Prüfungsform der gestreckten Abschlussprüfung bleibt erhalten. 

 
Transfer 

Information der Öffentlichkeit über den Stand des Verfahrens erfolgt durch die 
BiBB-Datenbank. Weiterhin ist zum Abschluss des Neuordnungsverfahrens eine 
Pressemitteilung durch das BiBB vorgesehen sowie ein Beitrag zum moderni- 
sierten Ausbildungsberuf in der BWP. Die Erarbeitung einer Umsetzungshilfe 
aus der Reihe „Ausbildung Gestalten“ im Anschluss an das Verfahren wird mit 
den Sachverständigen abgesprochen. 

 

Begründung 


